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Projektvorstellung 

• Projekttitel: NutzerInnen im Fokus - Erhöhung der 

Energieeffizienz in Industrie und Gewerbe durch ein 

neuartiges Energiemanagementsystem

• Leitprojekt im Rahmen der Klima- und Energie-

Modellregionen (=Förderprogramm des Klima- und 

Energiefonds der österreichischen Bundesregierung)

• Start / Dauer: 1.Juni 2015 / 12 Mo

• Testbetrieb Weitzerparkett: 01.11.2015 – 30.04.2015 



Zielbeschreibung

Faktor Mensch: „Energiecoaching“ - Reduzierung der 

Energiekosten durch bewusstes Nutzerverhalten

 Ziel ist es, Energieeinsparungen durch eine 

nachhaltige Veränderung des Verhaltens bei den 

Mitarbeitern zu erzielen. Der große Vorteil dieses 

sogenannten „nichtinvestiven Energiesparens“ ist, 

dass mit geringem finanziellem Einsatz sofort Kosten 

eingespart werden können.



Unbewusste Ebene  Gewohnheit (automatisch)

Der Lernprozess

Verschwendung Sinnvolle Nutzung

Bewusste Ebene

1. Schritt

2. Schritt

3. Schritt



Dauerhafter Erfolg

Im Mittelpunkt steht die Förderung der Selbstverantwortung 

und Motivation der Mitarbeiter. Nur durch ein freiwilliges 

Interesse und eine „echte“ Überzeugung wird eine 

„intelligente Energienutzung“ auch langfristig im 

Arbeitsalltag verankert.

Durch diesen speziellen Ansatz werden die Einsparungen 

nachhaltig erzielt und werden im Betrieb (Weitzer Parkett) 

auch auf die Bereiche Produktion, Wärme, etc. ausgeweitet 

werden. 



Wie ist das zu schaffen!

Fazit:

• Energiesparen muss vom Nutzer (NEU) 

gelernt werden

• Energiesparen muss attraktiv sein, positiv 

und sinnvoll erscheinen

• Energiesparen muss als dauerhaftes 

Verhaltensmuster zur neuen Gewohnheit

werden



Derzeitiger Stromverbrauch in den 

Büroräumlichkeiten der Firma Weitzer Parkett im 

Vorjahr 2014

November =

Dezember =

Jänner =

Februar =

März =

April =

?“



Beispiel Stromverbrauch und Elektrogeräte



Was können die MA konkret tun

1) Licht bei Nichtgebrauch abschalten ! 
In den Büros, im Gang, in den WC´s etc..

2) Licht nur bei Bedarf einschalten
3) Computer bei nicht Gebrauch-

wenn auch nur kurz - ganz ausschalten. 
(keine Bildschirmschoner, etc.)

3) Elektronische Geräte (Radio, Drucker, Kopierer, etc.) 
abschalten

5) Guter Umgang mit Klimageräten
6) Kühlgeräte abtauen und nicht überfüllen, …
7) Et al.



Einsparpotenzial

• Einsparpotenzial 

• Annahme:10% vom derzeitigen 

Stromverbrauch

• Stromkosten für die Monate Nov – Apr. 14 

= 

• Mögliche Kostenersparnis = 



Start des Testbetriebes

• Ab 1 November 2015

• Jeder MA ist aufgefordert aktiv sich an den 
Stromsparmaßnahmen zu beteiligen

• Laufende Information über das externe 
und interne Projektteam über den 
aktuellen Einsparstatus

• Wenn 10% am Ende der 6 Monate erreicht 
werden – „Belohnung“ für alle Büro-
Mitarbeiter



• Danke für die Aufmerksamkeit 

und viel Erfolg beim 

Stromsparen!!!


